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Januar,
um18.30Uhr, findetdasnächsteöku-
menische Taizé-Gebet in der katho-
lischen Kirche St. Jakobus statt. Ein-
geladen sind alle, die die Woche mit
Taizé-Gesängen und Gebet ausklin-

Denzlingen,Hindenburgstr. 83 - Te-

Programm vom 13. bis 17. Januar

2014!!!
Gesprächs-

runde und musikalische Beglei-
tungmit Elisabeth Janssen. Beginn:
14.30 Uhr Es kann der Fahrdienst

13.30Uhr.NeueGäste sind jederzeit
willkommen und können auch -
falls gewünscht - abgeholt werden.

Für die exakte Datierung fehlt noch Geld
Denzlingen (hg). Der Arbeitskreis
der kulturellen Vereine in Denzlin-
gen (AKVD) lädt bereits heute ein zu
einem sicher besonders interessan-
ten Vortrag unter dem Titel „Kirche,
Friedhof und Burg auf dem Maura-
cher Berg“ mit Prof. Sebastian Bra-
ther und dem Grabungsleiter Benja-
min Hamm vom Institut für Archäo-
logische Wissenschaften Universi-
tät Freiburg, der Mittwoch, 12.
Februar, 20 Uhr im Rocca-Saal statt-
finden wird. Prof. Dieter Geuenich
wird in die Thematik einführen und
die Diskussion leiten.

Die archäologischen Ausgrabungen
in den letzten drei Jahren (2011 bis
2013) werden dabei im Mittelpunkt
stehen, darunter die Baugeschichte
derdortigenKirchemit demFriedhof
und der – nach neuesten Erkenntnis-
sen wahrscheinlichen – Burganlage
auf demMauracher Berg. Der Eintritt
zum Vortragsabend ist frei. Um eine

Spenden für wissenschaftliche Auswertung der St. Severin-Funde erbeten – Vortrag am 12. Februar im Rocca-Saal

Spende für die Auswertung der
Grabfunde und die Archäologischen

Grabungen2014wird gebeten. Indie-
sem Zusammenhang ist das Engage-

ment der Denzlinger Bürger beson-
ders gefragt, betont Dieter Geuenich

im Gesprächmit VHzH. Die bisher in
und um St. Severin gefundenen
menschlichen Skelette – etwa 30 -
könnenbishernurvermutungsweise
demSpätmittelalter (14./15. Jh.) zuge-
wiesen werden.

Eine genaue Datierung ist an der
Universität Tübingen und eine
Radiokarbondatierung (14C) an den
Universitäten Heidelberg oder Erlan-
gen möglich. Diese Untersuchungen
würden eine exaktere zeitliche Ein-
ordnung, aber auch eine Bestim-
mungdesGeschlechts, des Lebensal-
ters usw. der Toten ermöglichen. Je
Probe seien dabei Kosten in Höhe
vonetwa350Euro zuveranschlagen.
Allerdings müssten zehn Knochen-
probenanalysiertwerden,damitAn-
fang und Ende der Belegung des
Friedhofs und seine Ausdehnung zu
verschiedenenZeiten bestimmtwer-
den können.

Der Finanzbedarfwird vom Insti-
tut für Archäologische Wissenschaf-
ten der Universität Freiburgmit etwa
5.000 Euro angegeben, von denen
das Institut selbst 1.000Euro beisteu-
ern könne. Die Gemeinde Denzlin-
gen hat inzwischen denselben Be-
trag zugesagt.

AuchausderDenzlingerBevölke-
rung sind bereits erste Spenden ein-
gegangen, sodass schonmehr als die
Hälfte des erforderlichen Betrages
vorhanden ist.

Dieter Geuenich zeigt sich daher
zuversichtlich, dass mit Hilfe der
Denzlinger Bevölkerung die noch
fehlende Summe aufgebracht wer-
den kann. Er gebe gerne telefonisch
Auskunft (07666 / 2860), aufwelche
Weise man die Sache unterstützen
kann.

Backgammonturnier
Am kommenden Sonn-

tag, 12. Januar, findet im roccafé das
1. Turnier zum Südbaden-Cup 2014
statt. Bei diesem Backgammon-Tur-
nier werden drei Spielklassen ange-
boten: DasAnfänger- und Einsteiger-
turnier „Beginners“, das „Interme-
diate“-Turnier für fortgeschrittene
Spieler und die „Champions“-Klasse
für die Spitzen-Spieler. Anmeldung
ist amTurniertag von 12 Uhr bis 12.25
Uhr möglich. Es ist keine Voranmel-

Sonntag
ins roccafé kommen und in einer der

Die Bergruine St. Severin.Eines der inzwischen gefundenen 30 Skelette auf St. Severin.

Bei den Grabungen im Sommer 2013. Fotos: Helmut Gall


